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NOTDIENSTE
Apotheken

Kloster-Apotheke, 
Blankenburg, Ludwig-Ru-
dolf-Str. 2, Tel. 0 39 44/
29 30, Sa, So 8-8 Uhr,
Sa, So 10-12, 18-20 Uhr.

Arzt Bereich Blankenburg
Dr. Kuno Wetzel, 
0 39 44/32 76, Sa 7-7 Uhr.
DM René Giesel, 
Tel. 01 71/4 84 59 70, 
0 39 44/36 49 72, So 7-7 Uhr.

Arzt Bereich Thale
Dr. Holger Grüning, Sa 7-
7 Uhr, Tel. 01 51/25 16 77 70.
DM Karla Gierak, So 7-
7 Uhr, el. 0 39 47/30 57.

Kinderarzt
Sprechstd. Sa, So 10-11 Uhr, 
Anne Herciuk, Blankenburg, 
Ludwig-Rudolf-Str. 3, 
Tel. 0 39 44/90 00 40.

Zahnarzt
Sprechstd. Sa, So 9-11 Uhr, 
Dr. Barbara Siebert, Blan-
kenburg, Husarenstr. 27, 
Tel. 0 39 44/6 43 19, 
Sa, So 7-7 Uhr.

Trink- und Abwasser
Trinkwasser Tel. 0 39 44/90 
11 34 oder 01 71/4 12 77 65; 
Abwasser 90 11 33.

FREIZEIT
14. Altstadtfest

Blankenburg, Innenstadt; Sa, 
So ab 10 Uhr, mit Markttrei-
ben, Musik und Show; Rad-
rennen, Neue Halberstädter 
Str., So ab 9.30 Uhr.

Indianerfest
Kita Timmenrode: verscho-
ben auf 4. September.

Herbergsmuseum
Blankenburg, Bergstr. 15, 
Sa, So nach Vereinbarung, 
Tel. 0 39 44/36 50 07.

Burg- und Festung Regenstein
10-18 Uhr.

Großes Schloss Blankenburg
Sa 10-14 Uhr; Führungen, Sa 
14 bis 16 Uhr.

Großes Schloss Blankenburg
10-14 Uhr.

Stadtführung
mit kleiner Kirchenführung, 
Blankenburg, Treffpunkt 
Rathaus, 10.30 Uhr.

BERATUNGEN
GVS-Sozialstation

Blankenburg, Waldfrieden-
str. 1 b, Tel. 0 39 44/92 11 70.

Tourist- und Kurinformation
Blankenburg, Markt 3, 
Tel. 0 39 44/28 98, 
Sa 10-17; So 10-17 Uhr.

KIRCHE
EVANGELISCHE KIRCHE

Derenburg, GD, So 9.30 Uhr.
Blankenburg, GD zum Alt-
stadtfest, Katharinenplatz, 
So 10 Uhr; Andacht Kloster 
Michaelstein, So 12 Uhr; Me-
ditativer Klosterrundgang, 
So 12.30 Uhr.

EVANGELISCHE FREIKIRCHEN
Blankenburg, Ev. Bibelge-
meinschaft, GD, So 10 Uhr.

KATHOLISCHE KIRCHE
Blankenburg, 
Vorabendmesse, Sa 17 Uhr;
Hl. Messe, So 10 Uhr.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Blankenburg, GD, So 9.30 h.

WAS? WANN? WO?

Blankenburg (jmü). „Müßig-
gang ist der Feind der Seele. 
Deshalb sollen sich die Brüder 
zu bestimmten Zeiten mit 
Handarbeit, zu bestimmten 
Stunden dagegen mit heiliger 
Lesung beschäftigen.“ Mit die-
sen Worten beginnt ein Kapitel 
in der Regel des Heiligen Bene-
dikt. Sie wurden zum Leitmo-
tiv eines Ordens, der sich vor 
über 900 Jahren aus einer an-
fänglich kleinen Gruppe re-
formwilliger Benediktiner-
Mönche entwickelte: die 
Zisterzienser. Sie bauten auch 
Michaelstein. Nur wenige 
schriftliche Quellen haben die 
Jahrhunderte überdauert und 

doch können dank der einheit-
lichen Gewohnheiten und des 
Bauschemas der Zisterzienser 
Aussagen über die Gebäude, 
Anordnung der Räume und de-
ren Nutzung getroffen werden.

Mit der Führung durch das 
Kloster um 11 Uhr beginnt 
morgen der Harzer Kloster-
Sonntag in Michaelstein. Durch 
Einblicke in das Leben der 
Mönche und mit dem Wissen 
um Ordensregel und Verfas-
sung wird die Bauweise einer 
Zisterzienserabtei begreifbar.

Um 12 Uhr ! ndet mit dem 
Pfarrerehepaar Lundbeck in 
der Barocken Kirche eine An-
dacht mit Musik statt. In einem 

anschließenden meditativen 
Rundgang vermittelt das Ehe-
paar die Spiritualität des 
Kreuzgangs. Um 13 Uhr stellt 
die Musikakademie Sachsen-
Anhalt im Kloster Michaelstein 
einen Teilbereich ihrer Arbeit 
vor und lädt zum DrumCircle 
ein. Dabei kommen Menschen 
jeden Alters, vom Kind bis zum 
Senior, zusammen, um spontan 
und gemeinsam auf Trommeln 
und Perkussionsinstrumenten 
Musik zu machen. Dabei  ent-
steht immer wieder ein neues 
Musikstück, ohne dass auch 
nur ein Mitspieler Noten ken-
nen muss oder schon mal ein 
Musikinstrument gespielt hat.

Harzer KlosterSonntag morgen in Michaelstein mit DrumCircle

Einblicke ins Leben der Mönche

Blankenburg/Börnecke 
(jmü). Nach dem erfolgreichen 
ersten Regenstein-Slalom (wir 
berichteten) feiert morgen die 
Regenstein-Rallye ihre Premi-
ere. Die Motorsportveranstal-
tung des MSC Blankenburg 
soll den Auftakt für weitere 
solcher Rennen bilden. „Wenn 
wieder alles perfekt abläuft, 
sind solche Rallyes noch aus-
baufähig“, so Ralf Scheller, der 
hofft, dass die Rennen bereits 
im kommenden Jahr in den 
deutschlandweiten Schotter-
Cup aufgenommen werden.

Die erste Regenstein-Rallye 
ist eingebettet in die traditi-
onsreiche Dukatenrallye, die 
vom AC Goslar veranstaltet 
wird. Das bedeutet, dass die 
Motorsportfans gleich mehrere 
spektakuläre Wertungsprü-
fungen der PS-Boliden zu se-
hen bekommen. Ralf Scheller 
weist allerdings darauf hin, 
dass die Rennwagen allesamt 
über eine Straßenzulassung 
verfügen und ausschließlich 
bei den Wertungsprüfungen im 
Gelände nach Zeit fahren. 

Einen besonderen Dank rich-
tet er an die Gemeinschaft der 
Landwirte rings um Börnecke 
sowie die beteiligten Behörden, 
die die Start-Ziel-Prüfung 

zwischen Osterholz und Börne-
cke genehmigt haben. „Außer-
dem haben wir uns richtig ins
Zeug  gelegt und ein Umlei-
tungskonzept für Radfahrer 
entwickelt“, nehmen die Mo-
torsportler, so Scheller, auf die 
Zweiradfahrer besondere 
Rücksicht.

Für Zuschauer besonders in-
teressant sind laut Veranstalter
die Rundstreckenrennen auf 
dem Recyclinghof bei Heude-
ber. „Dort sind jeweils vier
Runden auf einem anspruchs-
vollen Kurs mit verschiedenen 
Belägen zu fahren. Die Autos 
sind also oft zu sehen“, so Ralf 
Scheller. Die Wertungsprü-
fungen in Heudeber beginnen 
um 11.25 Uhr (Dukatenrallye) 
sowie um 16.05 (Regenstein-
Rallye). Die Prüfungen bei 
Börnecke werden um 12.40 Uhr 
(Dukatenrallye) und um 14.45 
Uhr (Regenstein-Rallye) ge-
startet. Zur Mittagspause wird 
das Fahrerfeld im Börnecker
Dorfgemeinschaftshaus erwar-
tet. Dort ist Ziel der Dukaten- 
und gleichzeitig Start der Re-
genstein-Rallye. Die 
Siegerehrungen ! nden am 
Abend in Goslar statt.

www.msc-blankenburg.de

Motorsport: 1. Regenstein-Rallye

Heiße Reifen am Osterholz 
und im Recyclinghof

Zum 13. Mal luden der Verein 
„Lebenskraft“ und die 
Tagesklinik zu einem bunten 
Fest am Roh 4 ein. Dabei 
informierten sie nicht nur über 
ihre Arbeit zur Therapie und 
Unterstützung psychisch 
Kranker und deren Angehöri-
gen, sondern warben auch für 
ein besonderes Kunstprojekt.

Von Jens Müller

Blankenburg. Kaum zu glau-
ben: Während die ersten Fest-
gäste gestern Vormittag das 
Gelände der Tagesklinik am 
Roh betraten, hörte es auf zu 
regnen. Und sogar die Sonne 
war ab und zu ein gern gese-
hener Begleiter des Vereins- 
und Klinikfestes, zu dem der 
Verein „Lebenskraft“ und die 
Klinik für Psychiatrie und Psy-
chotherapie des Harz-Klini-
kums Wernigerode-Blanken-
burg eingeladen hatte. Zur 
inzwischen 13. Au" age be-
grüßte Chefarzt Dr. Wolf-Rai-
ner Krause, der auch Vereins-
Vorsitzender ist, zahlreiche 
aktuelle und ehemalige Pati-
enten, deren Angehörige, viele 
Mitstreiter, Mitarbeiter und 
Vertreter aus Wirtschaft, Poli-
tik und Verwaltung.

Fast ein Jahr lang hatten die 
Patienten der Tagesklinik zu-
sammen mit dem Klinikperso-

nal dieses Fest vorbereitet, das 
wie immer bei laufendem Be-
trieb vonstatten ging. Das aber 
gänzlich unbemerkt von den 
vielen Gästen, die auch einige 
Geschenke mitgebracht hatten. 
So unter anderem Anja Ges-
sing von der Vereinigten Volks-
bank. „Wir unterstützen gern 
soziale Projekte vor Ort“, sagte 
sie und überreichte Dr. Wolf-
Rainer Krause eine Spende 
über 250 Euro. Das Geld soll 
eine ganz besondere Idee för-
dern. „Die Spenden aus diesem 

und vermutlich auch dem 
nächsten Jahr wollen wir für 
ein größeres Projekt unter der 
Leitung unserer Ergo- und 
Kunsttherapeutin Sabine Eipel 
verwenden“, so Krause. Es 
sieht vor, gemeinsam mit Pati-
enten der Tagesklinik ein En-
semble von drei Stelen unter 
dem Motto „Lebenskraft-Le-
bensraum“ zu entwerfen und 
zu gestalten. Die Skulpturen 
sollen dann im Thie-Park auf-
gestellt werden, um zum einen 
die Kurachse aufzuwerten, 

aber zum anderen auch an die 
lange Tradition der ortsansäs-
sigen Psychiatrie zu erinnern, 
die nach wie vor über die Regi-
on hinausstrahlt.

Für die zahlreichen Festgäs-
te hatten die Organisatoren 
einmal mehr ein buntes und 
kurzweiliges Programm zu-
sammengestellt. Im Haus 
sorgten zahlreiche Infotafeln 
für einen Überblick über die 
Angebote zur Behandlung von 
Menschen mit psychischen Er-
krankungen. Für Stimmung im 
großen Garten sorgten der 
Heimburger Musiker und En-
tertainer Roland „Esel“ Jacobi, 
Hundesportler mit ihren Vier-
beinern aus Wolfenbüttel und 
Flötist Marcel Stöckel.

Ein ganz besonderer Glanz-
punkt war der Auftritt der 
„Harzgeister“ aus Wernigero-
de. Mit ihrem frech-frivolen 
Programm „Der kleine Unter-
schied“ nahmen sie die alltäg-
lichen Irrungen und Wirrungen 
zwischen Mann und Frau tref-
fend aufs Korn. Ute und Chris-
tin Bierotte sowie Doris Skaur-
adschun, die ihre 
kabarettistischen, schauspiele-
rischen und gesanglichen Ta-
lente seit Jahren als gemein-
sames Hobby p" egen, wurden 
mit großem Beifall bedacht.

www.lebenskraft-harz.de

13. Vereins- und Klinikfest am Roh

Ehrgeiziges Kunstprojekt soll 
bald den Thie-Park verschönen 

Sie sorgten mit einem frech-frivolen Programm für Stimmung unter 
den zahlreichen Besuchern: die „Harzgeister“ Ute Bierotte, Doris Skau-
radschun und Christin Bierotte (von links) aus Wernigerode.

Musiker und Entertainer Roland „Esel“ Jacobi führte gestern Vormittag 
durch das Programm beim Vereins- und Klinikfest im Garten der Tages-
klinik am Roh 4. Fotos (3): Jens Müller

Ein Spendenscheck über 250 Euro überreichte Anja Gessing von der 
Vereinigten Volksbank an Dr. Wolf-Rainer Krause, Vereinschef von „Le-
benskraft“ und Chefarzt der Psychiatrischen Klinik.

„Wir lösen immer das Sonnabend-Rätsel der Volksstimme. Au-
ßer, wenn wir verreist sind“, sagt Arnold Gärtner aus Derenburg. 
Diesmal brachte ihm das Lösungswort richtig Glück. Er gewann 
einen großen Volksstimme-Präsentkorb. Die Leckereien wird er 
sich gemeinsam mit Lebensgefährtin Margit Bösche schmecken 
lassen, die immer ! eißig miträtselt. „Das hält uns geistig " t“, so 
die beiden pensionierten Lehrer.

Arnold Gärtner im Rätselglück

Einen außergewöhnlichen Pilzfund machte in 
dieser Woche Heiderose Börner mit ihrem Part-
ner in Blankenburg. In der Nähe des Regensteins 
entdeckten sie auf einer Wiese einen „Hexenring“ 
Riesenboviste mit einer Pilzmenge von etwa 15 

Exemplaren. „Sie standen in einem Durchmesser 
von etwa zehn Metern. Die überwiegende Zahl 
der Pilze war noch essbar“, schrieben die Volks-
stimme-Leser über ihren Fund, den sie sogleich 
dokumentierten. Foto: privat

Riesenboviste im „Hexenring“ unterm Regenstein

Blankenburg (jmü). Ein kas-
trierter weißer Kater mit 
schwarzem Schwanz und 
schwarzer Nase ist bereits am 
Montag in einem Keller an der 
Harlippenstraße in Blanken-
burg gefunden worden. Das 
etwa vier Jahre alte, kräftige 
Tier kann im Derenburger 
Tierheim abgeholt werden – 
Telefon (0 39 44) 215.

Tierheim

Weißen Kater in 
Keller gefunden

ANZEIGE

Unser Arbeitgeberservice – Kompetenz zu allen Personalfragen
Unser gemeinsamer Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit Hal-
berstadt und Arbeitsgemeinschaften in Halberstadt und Quedlin-
burg sowie in Wernigerode bietet Ihnen als Unternehmer/-innen des 
Landkreises Harz kompetente und professionelle Dienstleistungen 
rund um die Personalgewinnung und -qualifi zierung.
Gemeinsam mit Ihnen erarbeiten wir optimale Antworten auf Ihre 
Personalfragen und entlasten Sie bei der Personalsuche, wodurch 
Sie erheblich Zeit und Kosten sparen.

Was bieten wir Ihnen als Arbeitgeber?
Arbeits- und Ausbildungsvermittlung
Wir fi nden für Sie die Bewerber, die wirklich zu Ihnen passen.
Unsere Dienstleistungen umfassen dabei insbesondere:

Die gezielte Auswahl und Vermittlung von qualifi zierten und 
motivierten Arbeitsuchenden mit einer mit Ihnen vorab verein-
barten Anzahl von Vorschlägen von Bewerbern/-innen.
Wir vermitteln auch Arbeitnehmer/-innen, die von Arbeitslosig-
keit bedroht sind, also direkt aus einer Beschäftigung kommen 
(„Job-to-Job“) sowie Schüler/-innen in Ausbildung.
Die kostenlose Veröffentlichung Ihrer Stellenangebote im 
Internet, in der JOBBÖRSE – Deutschlands größtem Online-
Jobportal.

Beratung
Unsere Beratungskompetenz reicht von der berufl ichen Ausbil-
dung, über die Qualifi zierung bis hin zur langfristigen Personalpla-
nung. Darüber hinaus informieren wir Sie über die aktuelle Lage und 
Entwicklung am Arbeitsmarkt – auch branchenspezifi sch – sowie 
über fi nanzielle Zuschüsse für Arbeitgeber/-innen.

Internet
Über den „Virtuellen Arbeitsmarkt“ haben Sie jederzeit rund um die 
Uhr die Möglichkeit – unabhängig von unseren Öffnungszeiten – Be-
werber/-innen zu suchen oder Ihre Stellenangebote aufzugeben. 
Unter www.arbeitsagentur.de können Sie sich über die Themen rund 
um den Arbeitsmarkt umfassend informieren.

IHR GEMEINSAMER ARBEITGEBERSERVICE DER 
AGENTUR FÜR ARBEIT UND ARGEN – MIT UNS 
KÖNNEN SIE RECHNEN!
So erreichen Sie uns im Landkreis Harz:

Tel.: (0 18 01) 66 44 66
(Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min.)

Halberstadt  Schwanebecker Str. 14 · FAX (0 39 41) 40 888
 Halberstadt.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Wernigerode R.-Breitscheid-Str. 19 · FAX (0 39 43) 266 888
 Wernigerode.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Internet:  www.arbeitsagentur.de/halberstadt

Ist Ihr Unternehmen fi t für die berufl iche Zukunft? Oder brauchen Sie 
dringend die für Sie passenden Nachwuchs- bzw. Fachkräfte? Unser 
gemeinsamer professioneller ARBEITGEBERSERVICE unterstützt Sie 
aktiv und berät Sie in allen Personalfragen!

Mit unserer Arbeitsmarktberatung unterstützen wir Sie bei der Lösung von 
komplexen, beschäftigungsrelevanten Problemen mit konkreten Angeboten. 
Ob Vermittlung, Stellengesuch, Bewerberauswahl oder Qualifi zierung: Bei 
uns beantwortet Ihnen ein/e Mitarbeiter/-in all Ihre Fragen. Ihr persönlicher 
Ansprechpartner wird dabei natürlich von einem Expertenteam unterstützt. 
Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz.

 

Folgende spezialisierte Angebote ergänzen unser umfassendes Dienstleistungsportfolio. 

Wir:
organisieren für Sie Fachvorträge sowie Branchen- und Arbeitsmarktgespräche mit Experten,
können mit Hilfe unserer umfangreichen orts-, branchen- und berufsspezifi schen Arbeitsmarktkenntnisse Ihren Fachkräf-
tebedarf auch in Zukunft sicherstellen,
ermöglichen Ihnen psychologisch abgesicherte Eignungs- oder Auswahltests und
beraten und unterstützen Sie bei der betrieblichen Aus- und Weiterbildung Ihres Personals.

Alle diese Themen können selbstverständlich auch vor Ort in Ihrem Betrieb – im Rahmen eines Außendienstes – besprochen werden. 
Interessiert? Testen Sie uns und rufen Sie uns an!

(0 18 01) 66 44 66*
(* Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min)

Unser persönlicher und kostenfreier Service steht Ihnen montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr vor Ort zur Verfügung!

Wir helfen Ihnen gern.

Ihre Mitarbeiter/-innen des gemeinsamen Arbeitgeberservices 

Alexandra Hahne und Michael Bühren,
die Teamleiter des Arbeitgeberservices
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